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Neutestamentler der Evangelısch-theo- Spannungen miıt der rumänısch-orthodo-1€e Bedeutung der geistlichen (Jeme1in-

schaften UN. Bewegungen für dıe ka- logıschen Fakultät Hamburg; vertaite X CIM Kırche, die sıch ach der Wıederzulas-
tholische Kırche un: deren mM1ss10ONArIı1- eınen dreibändıgen Kommentar ZUuU Sung der griechisch-katholischen Kırche

Römerbrief. Okumenisch Walr Wılckens ergeben haben und rief die Bischöte azuschen Dynamık hat Johannes Panyl IT. In
eiınem Grußwort dıe eilnehmer eıner als Catholica-Beauftragter der auf, dıe Probleme ‚1m gegenseıtigen Re-
europäıischen Begegnung solcher Bewegun- VELKK engagılert. spekt und 1m Bemühen gegenseltiges
SCH 1ın Preßburg (CSFR) hervorgehoben. Verständnıs“ yemäfßs der Lehre des /weıten

1E kırchlichen Verbände bezeichnete Vatıkanums ber den Okumenismus I6Beı dem VO hıs Aprıl abgehaltenen
Kolloquium handelte N sıch dıe drıtte der Bischot VO Osnabrück, Ludwig SCIMH'

Veranstaltung dıeser Art ach den Tretfen Averkamb, als unverzichtbar für den
1e Antwort autf dıe Frase, ob der Golf-1981 INn Rom und 908 / In Rocca dı Papa kiırchlichen Eınsatz 1ın der Gesellschaftspo-

Die Preßburger Veranstaltung wurde BC- hıtık Dıiıe Umsetzung VO christlichen krıeg eın „gerechter Krıeg” SCWESCH
meınsam V der Communaute Emmanwuel, Grundüberzeugungen ın Gesellschaft un: sSEe1 der nıcht, hätten dıe US-Bischöte [D

ten mI1t miıilıtärıischem und polıtıschemVO (’omunı0ne liberazıone, der Fokolar- Polıtıik se1 hne S1€e 1n den etzten Jahren Sachverstand überlassen sollen. Diese An-uUun! der Schönstatt-Bewegung organısıert. nıcht möglıch BEWESCH, meılnte Averkamp
auf einem Tretfen VO  — Vertretern VO eLwa sıcht vertrat der US-Jesuıt un: Theologe

und 8O0OOÖ kirchliche Mitarbeiter 4U5S Avery Dulles in eiınem Zeitschrifteninter-fünfzıg Verbänden A4AUS dem Bıstum Osna-
1eW. IBIG Krıterien für eınen „gerechtender Schweıiz, Deutschland un:' Öster- brück Verbände müfßten 1n der Kırche als

reich SOWIE 4U5 weıteren cht europäıischen freıe Inıtiativen akzeptiert werden. Aver- Krıeg” nannte Dulles „gültıg und hıilf-
reich”; die Schwierigkeiten fingen ErST daLändern ach eıgenen Angaben des f kamp warntie davor, die Verbände 1n der
A S1e angewandt würden. Er ylaubeıtiatıykomıtees haben eıne SORCNANNT! praktıschen Seelsorgearbeıt werrechnen.

„Luzerner Erklärung “unterzeichnet, mIıt der nıcht, da{ß Bischöfte un: andere Kleriker dıe
geeıgneten Personen sel1en, solche An-dıe Unterzeichner verschiedene als Erzbischof VO Prag wendungen vorzunehmen. Ihre Aufgabe„autÖrıtär:, „zentralıstısch" und „FeDICS- Johannes Paul IL D März

SIV eingestufte Ma{fßnahmen zentral- den bısherigen Bischof der südböhmischen SEe1 C Prinzipien aufzustellen. Dann mMUÜSsse
CS ber Miılıtärs und Politıkern überlassenkırchlicher Stellen protestieren. In der 1Öözese Budweiıs (Ceske Bude&Jjovıce), Mi1-
bleiben, dıese Prinzıpien anzuwenden. VonErklärung heißt CS da 1119a  — den „Geıst des loslav VE Er wırd Nachfolger des 92)jährı1-

etzten onzıls” ernsthaft gefährdet sehe SCH Kardınals Frantisekh Tomadsek, ber den US-Bischöfen Dulles 1 gleichen
Zusammenhang, S1Ee kompromittierten oft-und daher den „Ausverkauf des Jahrzehnte hıinweg Symbolfigur des Wıder-
mals iıhre eıgene Autoriıtät dadurch, da{fß S1€E/ weıten Vatıkanıschen onzıls“ Eınspruch standes dıe Unterdrückung der böh-

erheben wolle Kritisiert werden UNSC- mıschen Kırche durch das kommunistische sıch Anwendungen ıhrer Prinzıipien In
Bereichen verstiegen, 1ın denen S1e keıine I3rechtftertigte Eıngriffe In das Eıgenleben Regıme der Tschechoslowakeln. Der GuUuG
perten selen.

On Ortskıirchen, restauratıve Tendenzen Prager Erzbischof eıtete se1ın bisheriges
1n der Priesterausbildung, der Treueeıi1d für Bıstum Budweıs ErSsSLi seIit März 1990: seıne ach eıner unlängst veröffentlichten
kırchliche Amtsträger, dıe Praxıs beı der Ernennung ZU Biıschot WAar ETST ach der Untersuchung ZUr relıg1ösen Praxıs In
Erteilung des „Nıhıl obstat“ tür Theologie- polıtıschen Wende 1n der Tschechoslowa- der Republık Irland besuchen X 2 Prozent
professoren, die geringe Mıtwırkungsmög- kel möglıch geworden. ber Jahre hıinweg
lıchkeiten der kirchlichen Basıs beı Bı- hatte der 9658 ZU Priester geweıhte Mı-

der befragten Katholiken den 5Sonntagsgot-
tesdienst. Vor 15 Jahren lag der ENTISPCE-schofsernennungen. Dıiıe Unterzeichner loslav keine staatlıche Erlaubnis Z chende Prozentsatz och Punkte höher.

sprechen sıch dafür Aaus, durch dıe eıgene Seelsorge; arbeıtete während dieser Z eıt Während 19/4 och Prozent der Katho-
Arbeıt dıe Vısıon eıner „geschwisterlichen, als Archivar und zeıtwelse uch als Fenster- lıken In der Republık Irland eiınmal 1mM Mo-
angstfreıen nd befreienden Kırche"“ Wırk- PUtzZer. Der 58)jährıge galt als aufge- nat das Bufilssakrament empfingen, CS
lıchkeit werden lassen. schlossener Seelsorger, der sıch der I?ro- ach der Umfrage 1989 TT och

bleme des kırchlichen Neuautbaus In Böh-
ICN ach dem Ende der Dıktatur bewußt

18 Prozent. Z Prozent der befragten 1T1-
Nachfolger VO Bischoft Ulriıch schen Katholiken yaben A eiınmal der

Wulckens als Bischof des Sprengels J ISTt un: dabel auf dıe Miıtarbeıt der Laıen mehrmals Tag beten.
beck der Nordelbischen Evangelısch-Luth-
eriıschen Kirche wählte dıe Synode den Vatıkan hat das Seligsprechungs-
58)jährıgen Karl-Ludwig Kohlwage, bısher eiım ersten Ad-lımına-Besuch der YTUmd- vertahren der spanıschen Königın Isa-
Propst des nordelbischen Kırchenkreises nıschen Bischöfe seIit 4 3 Jahren rief Jo- bella (1451—1504) zurückgestellt. Als Be-
Stomarn. Außer Kohlwage stand uch hannes aul die Bischöte DU Einigkeıit gründung hıeli C: e seıen eTrTSsE. och ayeıitere
Oberkirchenrätin aAate Mahn Zzur Wahl,; dıe untereinander un ZUGR Mıtarbeit eım Auft- Forschungsarbeiten notwendig. Von Jüdı-
ber MI1t Stimmen ın der Synode- bau eıiner versöhnten un: solidarıschen Ge- scher un: muslimiıscher Seıte War

sellschaftt In Rumänıen aut ach dember Stimmen für Kohlwage unterlag. dieses Vorhaben der Kongregatıon für dıe
Damıt scheıiterte der Zzweıte Versuch eıner Sturz Ceausescus hatte der Papst 1Im Früh- Heıiligsprechungen protestiert worden. Isa-
Frau, eın Bischofsamrt In einer evangelı- jahr 990 sıeben Bischöftfe des lateinıschen bella „der Katholischen”, w1€ S1E YENANNL
schen Landeskirche der Bundesrepublık und tünf des byzantınıschen Rıtus für Ru- wird, werden dıe Vertreibung und Zwangs-
übernehmen: 1990 hatte sıch Pastorın Rut mänıen ernannt (vgl. Aprıl 1990 195) konversion VO Tausenden VO' Juden
Rohrandt beı der Bischotswahl für den Be1 seiner Ansprache ZUu Abschlufß des („marranos”) un: Muslımen 1m Spanıen
nordelbischen ZUurSprengel Schleswig Ad-limina-Besuchs 23 März nannte Jo der frühen euzeıt angelastet.
Wahl gestellt un: WAar einem männlıchen hannes Paul] I1 als vorrangıge Aufgabe der
Mitbewerber unterlegen. Die Amtszeıt VO rumänıschen Bischöte den Wiederautbau Beilagenhinweıis

der Strukturen iıhrer Diözesen. Als äch-Ulrich Wılckens als Bischot des Sprengels Dieser Ausgabe sınd eiInNe Verlegerbeilage e
Lübeck endet AIl Oktober. Vor seıner SsStieEN Schritt sollten S1e dıe Erarbeıitung e1n Prospekt des Missionswissenschaftliıchen
Wahl ZZA U Bischof In der nordelbischen eınes yemeınsamen Programms für die DPa- Instituts Miss10, Aachen, UN: DOon Publik-
Kırche lehrte Wılckens als renommıerter storal denken. Der Papst erwähnte dıe Forum, Oberursel, beigefügt.


